
Protokoll der außerordentlichen Generalversammlung 

des ÖBV 

Ort:  BC Schleifmühle, Schaumburgergasse 8, 1050 Wien 

Termin: Sonntag, 16.11.2025, 13:00 

Anwesende Vorstandsmitglieder: 

Präsident Helmuth Ölsinger 

Finanzreferent Klaus Schilhan 

Sportreferent Klaus Köpplinger 

Verbandskapitän Clemens Wanha 

Clubrepräsentantin Susanne Buchmayr 

Beirätin Margit Schwarz 

Krankheitsbedingt entschuldigt: Vizepräsidentin Doris Fischer 

TAGESORDNUNG 

1. Begrüßung 

2. Feststellen der Beschlussfähigkeit 

3. Beschluss über die neuen Statuten des ÖBV 

4. Beschluss über die neue Geschäftsordnung der Verbandsorgane 

5. Allfälliges  



Club-Nr Club Q3 Q4 Stimmen Da   

002 Akademischer Bridge-Club 36 36 2 Wanha Ursula   

005 BC - Süd 11 11 0     

009 BC Austria 51 50 4 Schulz Dieter   

012 Bridge Club Wien 209 209 17 Schulz Dieter   

015 Bridgeclub Schleifmühle 54 54 4 Konrad Glavinics   

016 BC Maccabi 15 15 1     

017 Club 17 Bridge mit Freunden 121 124 10 Ingrid Paumgarten   

019 BC Burgenland 73 75 6 Werner Damberger   

021 Bridgesportclub BCP 109 109 9 Lora Franz   

022 Klosterneuburger BC 58 57 4 Doris Wasser   

023 BC Krems-St.Pölten- Neulengbach 61 61 5 Erwin Franz   

024 Mödlinger Bridge Club 48 46 3 Erwin Franz   

025 BC Waldviertel 48 47 3 Werner Damberger   

026 BC Baden 42 42 3 Otto Knapp   

029 BC Pannonia 47 47 3 Klaus Köpplinger   

031 Park Bridgeclub Graz 108 107 8 Anna Spieß   

032 BC Leoben-Kapfenberg 35 35 2     

033 BC Murau 38 38 3 Anna Spieß   

035 BC Wörthersee 61 64 5 Helmuth Ölsinger   

038 bridgecentrum.at 208 208 17 Ulrike Sommeregger   

039 BC Linz-Süd Denkfabrik 12 12 0     

040 BC Schladming 35 29 2     

041 1. BC SALZBURG 97 96 7 Liliane Ebner   

042 BC Kitzbühel 26 26 2     

043 BC Innsbruck 41 41 3 Margit Schwarz   

045 Bridgeclub Vorarlberg 66 71 5     

046 BC Hohensalzburg 84 85 6     

049 Welser Bridge-Club 22 22 1     

050 BC Salzkammergut 33 33 2 Christian Engl   

054 Bridgeclub Linz 77 76 6 Christian Engl   

055 treffpunkt bridge linz 16 16 1     

056 bridge4you 52 53 4     

057 BC Thermenland 55 61 4     

058 Bridge-Club Klagenfurt 20 19 1     

059 WBB Weinviertler Bridgebas 18 18 1 Roland Hochstöger   

061 BC Leoben 20 20 1     

062 BC Babenberg Klosterneubg 60 60 4     

063 BC Fürstenfeld 48 48 3   Anzahl Da 

  2215 2221 162 125 38 22 



Beginn: 13:00 Uhr 

TOP 1 - Begrüßung: 
Herr Ölsinger begrüßt die Anwesenden und bedankt sich speziell bei den Personen, die eine weite 

Anreise hatten, dass sie diese in Kauf genommen haben. Dank, an den BC Schleifmühle, für die 

Gastfreundschaft und das freie Getränk (Applaus). 

TOP 2 – Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Da von den insgesamt 38 Clubs 22 vertreten sind, wird die Beschlussfähigkeit bezüglich der 

Änderung der Statuten festgestellt (Art. 9.8. der Statuten von 2021: Beschlüsse über 

Statutenänderungen, Auflösung des ÖBV, Ernennung von Ehrenmitgliedern und Aberkennung der 

Ehrenmitgliedschaft, bedürfen einer 2/3- Mehrheit, wobei im ersten und zweiten Fall die Hälfte der 

Mitglieder vertreten sein muss. Alle anderen Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst.) 

TOP 3 – Beschluss über die neuen Statuten des ÖBV: 
Herr Wanha erklärt, dass die neuen Statuten sofort nach Beschluss in Kraft treten und dann noch 

der Vereinsbehörde vorgelegt werden müssen. 

Neue Statuten waren notwendig, um sie nicht nur an aktuelle Gegebenheiten anzupassen, sondern 

auch sie in eine besser verständliche Sprache zu bringen. Außerdem sollen sie auch juristisch 

haltbar sein. 

Bei der Generalversammlung im April wurden die neuen Statuten angekündigt und im Oktober 

verschickt. Von den Clubs gab es keine Rückmeldung, daher scheint eine allgemeine Zustimmung 

vorzuliegen. 

Herr Franz erklärt, dass der Passus, dass ein neuer Club mindestens 12 Mitglieder melden muss, in 

der ländlichen Gegend nicht leicht zu bewerkstelligen ist. Entweder müsste man Mitglieder von 

einem anderen Club abwerben, um auf diese Anzahl zu kommen, oder aber keinen Club gründen 

und seine Turniere von einem anderen Club patronisieren lassen, wozu aber die anderen Clubs 

nicht bereit sind. Er hatte im privaten Gespräch vorgeschlagen, diese Anzahl niedriger anzusetzen, 

warum gab es hier keine Anpassung? 

Herr Wanha antwortet, dass es keinen entsprechenden Antrag eines Clubs gab und daher offenbar 

die Clubs nicht den Wunsch verspüren, dies zu ändern. 

Herr Ölsinger erklärt, es wurde die Diskussion auch im Vorstand geführt. Für einen Turnierbetrieb 

benötigt man ca. 4 Tische, das wären 16 Spieler. Daher ist es sowieso wünschenswert, dass der Club 

bei Gründung mindestens 12 Mitglieder selbst hat, damit die Turniere des Clubs von den eigenen 

Mitgliedern getragen werden können, ohne dass man Gäste benötigt, um überhaupt spielen zu 

können. Und der ÖBV hat ein Interesse daran, dass in erster Linie Clubs mit Spielbetrieb existieren. 



Herr Baumgartner und Herr Engl erklären, dass es auch bei ihnen am Land möglich war neue Clubs 

zu gründen, durch Doppelmitgliedschaften. Man tritt dem neuen Verein als A-Mitglied bei und 

bleibt beim alten Club als B-Mitglied. Dadurch können sich neue Clubs gründen, ohne dass die 

bestehenden Clubs darunter leiden müssen. Ein gewisses Maß an Zusammenarbeit ist eben 

notwendig. 

Der Antrag zur Beschlussfassung der neuen Statuten wird zur Abstimmung gebracht. Einstimmig 

angenommen. 

TOP 4 – Beschluss über die neue Geschäftsordnung 

für Verbandsorgane: 

Der Antrag zur Beschlussfassung der neuen Geschäftsordnung wird zur Abstimmung gebracht. 

Einstimmig angenommen. 

TOP 5 – Allfälliges: 
 Herr Engl bedankt sich bei Herrn Wanha für seine Arbeit. 

Herr Ölsinger erklärt, dass die Jugendförderung sehr wichtig ist. Die jungen Spieler brauchen Geld 

für Fahrtkosten, Nenngelder für diverse Bridgeturniere, etc. Das Bridgecentrum führt ein 

Benefizturnier durch, dessen Erlös zur Gänze dem Jugendkonto des ÖBV zugutekommt. Termin für 

das Turnier ist der 16.01.2026! 

Der Termin für die nächste Generalversammlung ist der 12.04.2026, wieder einen Tag nach der 

Damen-Mixed-Herrenpaar. 

Herr Franz kritisiert, dass vom SRA seit anderthalb Jahren kein Sitzungsprotokoll mehr auf der 

Homepage aufscheint, also entweder keine Sitzungen stattgefunden haben, oder nur über gefasste 

Beschlüsse keine Auskunft gegeben wird. 

Speziell sollte der Terminschutzkalender durchforstet werden, um die Turniere rauszuwerfen, die 

den Regelungen der WKO nicht mehr entsprechen. 

Herr Glavanics meint, dass viele Turniere die österreichweiten Terminschutz haben Termine 

blockieren, an denen dann kein Sonderturnier gespielt werden kann, obwohl keine Spieler des 

Clubs an diesen teilnehmen. Zum Beispiel Muttertag. 

Herr Ölsinger erklärt, dass Großturniere dem ÖBV wichtig und schützenswert sind, da wir nicht von 

Hausturnieren alleine leben können. 

Herr Köpplinger erklärt, nach einer kurzen Durchsicht des Turnierkalenders für das erste Halbjahr 

2026, dass die österreichweit geschützten Turnieren alle entweder österreichische Meisterschaften 

sind, oder wichtige Turniere wie Graz, Velden oder Gmunden. 



Allerdings sind sowohl die WKO, als auch der Terminschutzkalender Themen, die sowieso, aufgrund 

der neuen Statuten, zeitnahe zu überarbeiten sind. 

Herr Schulz nützt die Gelegenheit, die anwesenden Clubvertreter zu fragen, ob sie die 

Zugangsdaten für das neue Mitglieder- und Meisterpunkteverwaltungssystem des ÖBV erhalten 

haben und dieses bereits verwenden. Einige Clubs erklären, dass sie zwar die Daten erhalten haben, 

aber noch nicht verwenden, weil sie noch auf eine Anleitung warten. 

Zudem weist er darauf hin, dass aufgrund der neuen Statuten und des neuen Systems die 

Abrechnung der Umlagen im Jänner, gemäß der neuen Statuten, für das 4. Quartal 2025 mit 

Stichtag 31.12.2025 erfolgen wird. 

Herr Franz erklärt, dass nächstes Jahr eine Neuwahl des Vorstands ansteht. Gibt es ein Programm? 

Herr Ölsinger erklärt, dass Helmuth Ölsinger, Doris Fischer und Margit Schwarz dem neuen 

Vorstand nicht mehr angehören werden. Herr Schilhan wird neuer Präsident und ein 

Gesamtvorstand steht schon. Selbstverständlich wir dieser neue Vorstand auch ein Programm 

haben. 

Herr Franz meint, dass dieser neue Vorstand ein Wahlprogramm machen soll, das insbesondere 

beinhaltet, was für die nächsten zwei Jahre geplant ist. 

Herr Baumgartner schlägt vor, auf Basis der ÖBV Homepage eigene Websites für die Clubs zu 

machen. 

Herr Franz meint, dass man den Link zum Video „Mautern 2019“ von der ÖBV Homepage entfernen 

sollte, wir haben bereits 2025, das wirkt daher nicht sehr professionell. 

Herr Wanha erklärt, dass die Homepage ohnehin ein eigenes Thema ist. 

Herr Ölsinger bedankt sich bei den Teilnehmern und schließt die Generalversammlung. 

Ende: 13:51 

Für den ÖBV 

Dieter Schulz 

ÖBV Sekretariat 


